Aktives Konzert
Es donnert und blitzt und schüttet wie aus Kübeln. Flo rennt durch das Unwetter.

ENDLICH…. – ZU HAUSE!
„Hab ich ein Glück, dass ich so eine warme, trockene und sichere Wohnung habe!“, denkt Flo.

„Aber wie lebten die Menschen früher?“ – Kaum hat er das gedacht, erscheint LEXI, das Lexikon.

	Lexi:
	Du willst wissen, wie es früher war?

Dazu ist Lexi, das Lexikon, da!

Komm mit mir auf die Reise!

Nachher bist du klug und weise!


	BILD
Lexi, das Lexikon

	Flo:
	Ein sprechendes Buch? ….?

Na, dann leg mal los!


	

	Lexi:
	Viele tausend Jahre ist es her,

da hatten die Menschen

nur schlechten Schutz  vor Wind und Wetter.

Und sie hatten noch viel schlimmere Feinde

als Nässe und Kälte – die wilden Tiere!


	

	Flo:
	Oje, die Armen!

Was haben sie gemacht?!


	

	Lexi:
	Sie suchten Schutz in Höhlen.

Dort waren sie vor jedem Wetter sicher.

Nur der Höhlenbär vertrieb sie

manchmal aus ihrer Wohnung.


	BILD
Wohnhöhle

	Flo: 
	Aber es gibt doch nicht überall Felsen mit Höhlen?!


	

	Lexi:
	Das hast du gut erkannt!

Wo es keine Höhlen gab,

verkrochen sich die Menschen in der Erde.
Sie gruben mit Steinhacken und Knochenschaufeln

Löcher in die Erde.
Diese Erdlöcher  deckten sie 

mit Zweigen und Ästen ab.


	BILD
Erdhöhle

	Flo:
	Das muss aber unangenehm gewesen sein!

In einem Loch im Boden herum zu kriechen!


	

	Lexi:
	Du hast ja so Recht!

Auch die Menschen waren unzufrieden

und so erfanden sie etwas Neues!
	


	Flo:
	…. erfanden etwas Neues?

Du meinst, die Menschen damals 

waren  schon Erfinder?

	

	Lexi:
	Oh ja!

Der Erfindergeist ist das, was 

das Überleben der Menschheit  gesichert hat!

Also, auf allen Vieren wollten sie 

nicht mehr herum kriechen!

Also wurden ihre Wohnungen höher.
Sie errichteten über der Wohngrube

niedrige Steinmauern  und das Dach.

Nun konnten sie auch Feuer in der Hütte  haben.

Das Dach war höher – keine Brandgefahr mehr!

Jetzt hatten sie auch Wärme und Licht 

in  der Wohnung.


	BILD
Erdhütte

	Flo:
	Genial!

Jetzt waren die Menschen also sicher geschützt!


	

	Lexi:
	Naja, leider nicht immer!

In manchen Gegenden regnete es viel.

In den Erdlöchern sammelte sich Wasser,

die Häuser schwammen davon!


	

	Flo:
	Und was haben die dann erfunden?


	

	Lexi:
	Pfahlbauten -  Häuser auf Pfählen!

Das war eine gute Erfindung!

Sie ihre Häuser absichtlich  in einen See. 

So waren sie vor Feinden und wilden Tieren geschützt.

Auch weniger Ungeziefer kam so in die Wohnung!

Kennst du vielleicht Venedig in Italien?

Die ganze Stadt steht auf Pfählen im Meer!


	BILD
Pfahlbauten

	Flo:
	Aber nicht überall war Wasser gefährlich!
Was erfanden die Menschen dort?


	

	Lexi:
	Gut kombiniert, Flo!

In den Bergen bauten die Menschen 

Blockhütten aus Holz.
Sie fällten Bäume und schichteten 

die Stämme waagrecht über einander.


	BILD
Blockhaus

	Flo:
	Und was passierte dann weiter?


	

	Lexi:
	Wir sind jetzt auf unserer Zeitreise schon

im Mittelalter  angelangt, 

das begann vor mehr als 1 000 Jahren.


	

	Flo:
	Du meinst die Ritterzeit.
Na, da lebten doch eh alle in Burgen!


	BILD
Ritterburg

	Lexi:
	Halt, halt! Nicht so schnell!

Nur reiche Adelige konnten sich 

den Bau einer Burg leisten!

Die Bauern bauten 
Häuser aus Holz und Lehm.


	BILD
Bauernhaus

	Flo:
	Und die Menschen in den Städten – was bauten die?

Ich hab nämlich in der Schule gehört,

dass die Städte im Mittelalter

immer größer und wichtiger wurden!


	

	Lexi:
	Bravo, da hast du gut aufgepasst!

In manchen Städten bauten die Menschen

Häuser aus Holz, Steinen und Lehm.

	BILD
Fachwerkhaus

	Flo:
	Du sagst:

„…. in manchen Städten gab es Fachwerkhäuser.“
Wie war es anderswo?


	

	Lexi:
	Du hörst mir immer noch aufmerksam zu!

Das freut mich sehr!

Tja, in anderen Städten

brannten sie Ziegel aus Ton.

Ziegel  sind ein guter Baustoff.

Auch heute sind in Wien noch 

viele Altbauten  aus Ziegeln.

Du siehst die Ziegel nur nicht,

weil sie unter Verputz und Farbe versteckt sind.


	BILD
Ziegelhaus

BILD
Altbau

	Flo:
	Altbau, sagst du.

Ich wohne aber in einem Neubau.

Sind da auch Ziegel versteckt?


	BILD
Neubau

	Lexi:
	Oh, nein!

Du weißt ja, die Menschen sind erfinderisch!

Es braucht sehr viel Zeit einen Ziegelbau zu errichten.

Alles muss immer schneller gehen!

Der Beton  wurde erfunden.

Heute wird ein Haus so gebaut:

Ein Skelett aus Eisenbalken und Eisenstäben wird errichtet. Darüber wird flüssiger Beton gegossen.

Oft wird noch viel Glas für den Bau verwendet-

fertig ist das hypermoderne Hochhaus!


	BILD
moderner Betonbau mit Glas


Flo ist sprachlos! 

Eigentlich hat es nur gewittert. Jetzt wo der Regen vorbei ist, ist er viel klüger als vorher!

Er weiß jetzt genau, wie das mit dem Wohnen so ist.

Er ist Lexi, dem Lexikon, sehr dankbar.

Wer weiß: Vielleicht nimmst du auch am nächsten Regentag ein Lexikon zur Hand? – Was wirst du

herausfinden?

